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BREITENBACH
Samstag, 1. Juli
 8.10 Pfarreiwallfahrt
10.00 Eucharistiefeier im Zentrum 

Passwang
Mittwoch, 5. Juli
 8.30 Eucharistiefeier in der  

Rohrkapelle
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 6. Juli
15.30 Reformierter Gottesdienst  

im AZB
Freitag, 7. Juli
Herz-Jesu-Freitag
16.00  Anbetung
16.30 Beichtgelegenheit
17.00 Rosenkranz
18.00  Meditative Eucharistiefeier
Samstag, 8. Juli
18.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 12. Juli
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Freitag, 14. Juli
16.00  Anbetung
17.00 Rosenkranz
18.00  Wortgottesdienst mit Kommunion

FEHREN
Samstag, 1. Juli
 8.00 Pfarreiwallfahrt
Sonntag, 2. Juli
 9.00 Eucharistiefeier mit  

Ministrantenaufnahme,  
Dreissigster Josef Heggendorn

Mittwoch, 5. Juli
10.15 Schulendgottesdienst
Donnerstag, 6. Juli
 8.30 Eucharistiefeier

BEINWIL
Sonntag, 2. Juli
10.30 Eucharistiefeier mit Jahrzeit für 

Hildegard Anna Borer,  
Franz Josef und Josefine 
Schnetz-Born und Sohn Guido, 
Adolf Wyss-Roth

Sonntag, 9. Juli
10.30 Wortgottesdienst mit Kommunion

BÄRSCHWIL
Donnerstag, 6. Juli
18.30 Rosenkranzgebet
19.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 9. Juli
 9.00 Eucharistiefeier

GRINDEL
Sonntag, 2. Juli 
13. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Eucharistiefeier
  Jahrzeit für Frieda und Pius  

Borer-Neuschwander und  
Söhne Bruno und Camille; Paula 
Borer-Borer; Frieda und Josef 
Borer-Henz und Margrit Acker-
mann-Borer; Brigitte Borer.

  Gedächtnis für Verena  
Borer-Gunti und Angehörige;  

Erwin Studer; Otto Henz.
11.45 Taufe von Nico Hänggi
Dienstag, 11. Juli
Hauskommunion
Donnerstag, 13. Juli
 9.00 Wortgottesfeier mit  

Kommunion

ERSCHWIL
Sonntag, 2. Juli
10.30 Eucharistiefeier. Es singt der 

Kirchenchor unter der Leitung 
von Yuliya Voigt. Jahrzeit für 
Hans und Erna Borer-Fellmann, 
Verena und Basil Erzer-Borer. 
Gedächtnis für Daniel Hilpert-
Borer, Christian Wyss-Neyerlin, 
Ferdinand Wyss-Bucher, verstor-
bene Angehörige, arme Seelen.

Donnerstag, 6. Juli
 8.30 Rosenkranz 
 9.00 Eucharistiefeier
Samstag, 8. Juli
 18.00 Eucharistiefeier. Musikalische 

Begleitung Ruedi Limacher und 
Kurt Strübi. Jahrzeit für Irene 
Heizmann-Thalmann, Martha 
und Emil Saner-Jeker. Gedächt-
nis für Pius, Lina, Rosmarie und 
Mathias Borer, Emma und Josef 
Kölliker-Saner und verstorbene 
Geschwister, Helene Saner.

Donnerstag, 13. Juli
 8.30 Rosenkranz 
 9.00 Eucharistiefeier
 12.00  Mittagsclub im Rest. Rössli

BÜSSERACH
Samstag, 1. Juli
18.00 Eucharistiefeier, musikalisch 

umrahmt vom Kirchenchor   
unter Leitung von Maria Moró-
zova. Aufnahme von Lilly Ankli 
und Nils Christ in die Ministran-
tenschar. Jahrzeit für German 
Borer-Jeker. Anschliessend 

  feierliche Einweihung   
des Kirchenparkplatzes 

Montag, 3. Juli
19.30 Rosenkranz
Freitag, 7. Juli
 8.30 Herz-Jesu-Eucharistiefeier
Sonntag, 9. Juli
10.30 Eucharistiefeier
Montag, 10. Juli
19.30 Rosenkranz
Mittwoch, 12. Juli
 8.30 Wortgottesfeier
Freitag, 14. Juli
 9.00 Hauskommunion gemäss Brief

Pastoralraum

Neue Leitung im Pastoralraum Thier-
stein
Nach der Demission von Pastoralraum-
pfarrer Andreas Gschwind wird es im 
Pastoralraum ab 1. September zu perso-
nellen Veränderungen kommen.
Wir freuen uns, dass Carmen Stark-Sa-
ner als Pastoralraumleiterin und Gre-
gory Polishetti als Leitender Priester die 
Leitung des Pastoralraumes überneh-
men werden. Zusätzlich wird Isabelle 
Grolimund Aufgaben im Bereich Fir-
mung auf Ebene Pastoralraum und die 
Katecheseverantwortung auf der Pri-
marstufe übernehmen.
Wir danken Pfarrer Andreas Gschwind 
für sein seelsorgerisches Wirken in den 
Pfarreien des Pastoralraumes und wün-
schen ihm für seine Zukunft Gottes Se-
gen. 
Carmen Stark-Saner und Gregory Poli-
shetti werden am 16. September, 18 Uhr 
in Breitenbach offiziell durch den Bi-
schofsvikar Georges Schwickerath in 
ihre neuen Ämter eingeführt. Wir dan-
ken den beiden für ihre Bereitschaft die 
Leitung des Pastoralraumes zu über-
nehmen. Dem Pastoralraumteam wün-
schen wir viel Kraft und Gottes Segen.
 Kaspar Sutter, Präsident

Georges Schwickerath, Bischofsvikar
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Pastoralraumleitung Carmen Stark-
Saner.

Kirche Erschwil.

Leitender Priester Gregory Polishetti.

Katechesenverantwortung  
Isabelle Grolimund.
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Sommer

Für viele von uns ist der Sommer die 
schönste Zeit im Jahr. Man trifft sich 
wieder mit lieben Menschen draussen 
zu einem Schwatz; trifft sich mit Freun-
den an einem See oder Fluss zum gesel-
ligen Beisammensein. Man hat das Ge-
fühl, die Welt erwache aus ihrer Starre 
der Kälte und des Regens und fange neu 
an zu leben. Ich persönlich bin auch 
immer froh, wenn ich sehe, wie ältere 
Personen in ihren Rollstühlen vom Zä-
ni her durchs Quartier geschoben wer-
den und sich freuen an den Blumen, 
den Gartenbepflanzungen und am 
Sonnenschein. Oder wenn ich sehe, wie 
mein Nachbar mit dem Rollator noch 
im hohen Alter seine Hochbeete hegt. 
Und doch ist der Sommer die heimtü-
ckischste Jahreszeit in meinen Augen. 
Viele Unfälle passieren beim Wandern, 

beim Baden, wenn die Menschen ins 
Wasser springen. Allein letzte Woche 
las ich von fünf Personen in der 
Schweiz, darunter ein kleines Kind, 
welche im Wasser ihr Leben verloren. 
Und bei uns auf dem Pfarramt läuft das 
Telefon auf Hochtouren, für Kranken-
salbungen oder Trauergespräche. Sie ist 
schön, die Sonne, aber es ist oft zu heiss 
für Kinder und ältere Personen. Ihr 
Kreislauf findet das nicht lustig. Und 
deshalb freue ich mich umso mehr, 
wenn ich meinen Nachbarn am frühen 
Morgen bei seinen Pflanzen sehe oder 
ich spät abends sehe, dass er Licht hat 
in der Wohnung. In diesem Sinne wün-
sche ich Ihnen allen einen schönen 
Sommer. Passen Sie auf sich auf, trin-
ken Sie genug, und gehen Sie dem 
Schatten nach.  Yolanda Hiestand

Breitenbach-Fehren-Schindelboden

M I T T E I L U N G E N

Abschied
Auferstehung ist unser Glaube, Wiederse-
hen unsere Hoffnung, Gedenken unsere 
Liebe.  Aurelius Augustinus 
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Kurt Christ, geb. 24.1.1935, gestorben am 
7. Juni, und Stephanie Borer-Lutz, geb. 
27.12.1932, gestorben am 19. Juni. Den 
Familien wünschen wir in dieser Zeit 
viel Kraft und Hoffnung. In Gedanken 
sind wir bei ihnen. 

Kollekte
2.7.: Das Hilfswerk miva leistet seit 90 
Jahren Hilfe bei den Ärmsten unserer 
Erde. Geeignete Transport- und Kom-
munikationsmittel fördern Austausch 
und Begegnung, zwei wichtige Kompo-
nenten für die Entwicklung abgelege-
ner Gegenden der Welt. Nur wenn 
Menschen zu Menschen kommen, 
wenn Waren und Wissen ausgetauscht 
werden, kann Veränderung stattfinden. 
Für Kinder bedeutet dies Bildung, für 
Kranke Medikamente und für Bedürfti-
ge Beistand, auch wenn sie weit ab von 
einer Stadt leben. 

8.7.: Kovive hilft armutsbetroffenen 
und sozial benachteiligten Kindern in 
der Schweiz. Mit individuellen Betreu-
ungslösungen und Camps mit vielfälti-
gen Förderimpulsen unterstützt Kovive 
Chancen auf ein selbstbestimmtes Le-
ben. 

Pfarreiwallfahrt
Am Samstag, 1. Juli, fahren wir nach 
Solothurn für die Pfarreiwallfahrt. Bei 
Camille Bloch in Courtelary machen 
wir einen Kaffeehalt, bevor es nach So-
lothurn ins Antoniushaus geht, wo wir 
eine Messe mit Pfarrer Andreas 
Gschwind halten. Auf das anschlies-
sende Mittagessen im Restaurant Kreu-
zen, am Rande der Verenaschlucht, 
freuen wir uns sehr. Danach darf, wer 
gut zu Fuss ist und mag, eine Führung 
durch die Verenaschlucht geniessen. 
Danach treffen wir uns alle in der Alt-
stadt von Solothurn, wo man noch ein 
wenig flanieren kann, bevor wir uns 
auf den Heimweg machen. Wir freuen 
uns, dass sich so viele Personen ange-
meldet haben und wünschen allen ei-
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e nen schönen, nicht zu hektischen Tag. 
Einsteigezeiten: Fehren Haltestelle 
Postmuseum 8 Uhr, Breitenbach Kirche 
8.10 Uhr. 

Erstkommunion und Firmung 2024
Liebe Eltern, haben Sie ein Kind, das 
August in die 3. oder 9. Klasse kommt? 
Dann haben Sie oder Ihr Kind Mitte Ju-
ni eine Einladung zum Elternabend be-
kommen für die Erstkommunion oder 
die Firmung nächstes Jahr. Sollte dies 
nicht der Fall sein, dann dürfen Sie sich 
gerne auf dem Sekretariat melden, da-
mit Sie die Informationen auch bekom-
men. 

Daten Erstkommunion  
und Firmung 2024
Die Erstkommunion 2024 wird wie je-
des Jahr zwei Wochen nach Ostern, am 
Sonntag, 14. April, um 9.30 Uhr für die 
Kinder aus Breitenbach und Fehren in 
der Kirche Breitenbach stattfinden. Die 
Firmung 2024 wird ebenfalls wie ge-
wohnt am Pfingstsamstag, 18. Mai, um 
16 Uhr stattfinden. Da dies ab nächstem 
Jahr ein Pastoralraumanlass sein wird, 
findet die Firmung in der Kirche Büs-
serach statt. 

Spielenachmittag im Pfarreiheim
Am Donnerstag, 6. Juli, treffen sich im 
Pfarreisaal in Breitenbach wieder ganz 
viele spielfreudige Pensionierte. Der 
Spielenachmittag startet um 15 Uhr und 
geht bis circa 17 Uhr. Für Trinken und 
Snacks ist gesorgt. Die Veranstalter 
freuen sich auf viele Besucher/innen, 
die einen unbeschwerten Nachmittag 
miteinander verbringen möchten. 

Schulendgottesdienst Fehren
Mittwoch, 5. Juli, um 10.15 Uhr in der 
Kirche Fehren. 
Liebe Eltern, Lehrkräfte, Verwandte 
und Bekannte. Vielleicht haben Sie 
schon den ersten Koffer für die Som-
merferien hervorgeholt. Im Schulend-
gottesdienst möchten wir gemeinsam 
einen Koffer packen. Was werden die 
Kinder wohl alles einpacken? Kommen 
Sie vorbei und schauen Sie selber. 

Ferienzeit: Öffnungszeiten Pfarramt
Die Öffnungszeiten im Pfarramt wer-
den über die Sommerferien reduziert. 
Gerne sind wir Dienstag-, Donnerstag- 
und Freitagmorgen von 9 Uhr bis 11.30 
Uhr für Sie da. 
In dringenden Fällen wie Krankensal-
bung und Todesfällen melden Sie sich 
auf der Notfallnummer 079 255 09 47. 
Saalvermietungen sind keine Notfälle. 

Pastoralraumleitung
Pfarrer Andreas Gschwind
andreas.gschwind@kath-breitenbach.ch
Tel. 061 781 11 54

Sekretariat 
siehe Breitenbach

Kaplan
Gregory Polishetti
gregory.polishetti@outlook.com
Tel. 061 783 80 91

Pfarreiseelsorgerin i.A.
Carmen Stark-Saner 
carmen.stark@kath-breitenbach.ch
Tel. 061 781 11 54

Breitenbach
Yolanda Hiestand
Bodenackerstrasse 3 
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
pfarramt@kath-breitenbach.ch
www.kath-breitenbach.ch
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitag
8.00–11.30, 14.00–17.00 Uhr
Donnerstag
8.00 bis 11.30 Uhr

Beinwil
Petra Christ-Blom
Passwangstrasse 274
4229 Beinwil
Tel. 061 791 15 12
fam.christ@ambonet.ch

Bärschwil
Monika Henz-Erni
Tel. 061 761 33 18
Pfarramt.baerschwil@gmx.ch

Grindel
Patricia Stegmüller
Tel. 061 761 45 18
pfarramt.grindel@ebmnet.ch

Erschwil
Renata Strübi
Schmelzistrasse 35 
4228 Erschwil 
Tel. 061 781 10 93
pfarramt.erschwil@bluewin.ch
Öffnungszeit:  
Do. 8.00 bis 11.00 Uhr

Büsserach 
Elisabeth Borer-Meyer
Pfarrgasse 10 
4227 Büsserach
Tel. 061 783 80 91 
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Öffnungszeit: 
Do. 13.30 bis 16.30 Uhr

Notfallnummer für Krankensalbun-
gen und Todesfälle:

Tel. 079 255 09 47
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Kollekte vom 2. Juli
Das Papstopfer wird aufgenommen. 
Das Opfer ist nicht für die römische 
Verwaltung bestimmt, sondern für die 
vielen weltweiten Beihilfen an Werke 
der Bistümer in der ganzen Welt, wie 
sie dem Papst in seinem Dienst an der 
Einheit obliegen. Wie schon die ersten 
Christengemeinden in der gegenseiti-
gen Unterstützung christliche Solidari-
tät lebten, tragen wir heute durch diese 
Kollekte zu einem solidarischen Aus-
gleich bei, vor allem zugunsten von 
Bistümern in wirtschaftlich schlechter 
gestellten Ländern.

Spielnachmittag für Senioren
Am Donnerstag, 6. Juli, steht der nächs-
te Spielnachmittag auf dem Programm. 
Eingeladen sind Senioren ab 60 im 
Pfarreisaal der röm.-kath. Kirche Brei-
tenbach von 15 bis 17 Uhr.

Hochzeit am 8. Juli
Am 8. Juli um 14 Uhr geben sich Stefa-
nie und Yannick Darms in der Kloster-
kirche Beinwil das Ja-Wort. Wir wün-
schen dem Brautpaar alles Liebe, Gute 

und Gottes Segen auf dem gemeinsa-
men Lebensweg. 

Hauskommunion 
Im Juli und August entfällt das Angebot 
der Hauskommunion. Die nächste 
Hauskommunion wird am Mittwoch, 
27. September, gebracht.

Kollekte vom 9. Juli
Die Kollekte wird für die Stiftung Theo-
dora aufgenommen – Freude und La-
chen für Kinder im Spital.

Pfarreisekretariat 
Das Pfarreisekretariat ist vom 10. bis 16. 
Juli unter Telefon 079 711 79 61 erreich-
bar.  

Schöne Ferienzeit
Wir wünschen allen eine schöne Som-
mer- und Ferienzeit mit erholsamen 
Stunden.

Beinwil
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Einladung zum Festgottesdienst  
zur goldenen Hochzeit 
Bischof Felix Gmür lädt alle Jubelpaare 
des Bistums Basel, die 2023 ihren 50. 
Hochzeitstag feiern, zu einem Festgot-
tesdienst in die Pfarrkirche St. Martin in 
Olten, ein. Die Feier ist am Samstag, 
2. September, um 15 Uhr. Anschliessend 
sind alle zum Apéro eingeladen. 
Wenn Sie gerne dabei sein möchten, 
melden Sie sich bitte bis am 10. August 
beim Pfarreisekretariat. Danke.

Wir mussten Abschied nehmen
Irene Jeker-Hodel, wohnhaft gewesen 
in Laufen, ist im Alter von 88 Jahren 
heimgegangen. Wir gedenken der Ver-
storbenen im Gebet und entbieten den 
Angehörigen unser herzliches Beileid 
und unsere Anteilnahme. Gott lasse ihr 
sein Licht leuchten und schenke ihr die 
ewige Freude.

Ferienzeit
Die Verantwortlichen des Pastoralrau-
mes und die Pfarreisekretärin wünschen 
allen schöne und erholsame Ferien.

Neuer Lebensabschnitt
Für viele Schülerinnen und Schüler be-
ginnt nach den Ferien ein neuer Le-
bensabschnitt. Der Gang ins Berufs-
leben oder an eine weiterführende 
Schule steht an. Allen viel Erfolg und 
Gottvertrauen auf dem Weg in die Zu-
kunft.

Ein neuer Weg ist immer ein Wagnis. 
Aber wenn wir den Mut haben loszuge-
hen, dann ist jedes Stolpern und jeder 
Fehltritt ein Sieg über unsere Ängste, 
über unsere Zweifel und  
Bedenken. Demokrit

Bärschwil
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Zur Taufe von Nico Hänggi
Am 2. Juli um 11.45 Uhr wird Nico Häng-
gi, Sohn von Roman Hänggi und Célina 
Scheidegger durch die Taufe in die 
christliche Gemeinschaft aufgenom-
men. 
Wir wünschen der jungen Familie ein 
schönes Fest, Glück, Zufriedenheit und 
Gottes Segen! 

Lieber Nico, mögest du dich Gott immer 
so nahe fühlen wie heute. Mögest du da-
rauf bauen, dass Gott dich sanft an der 
Hand führt und dir den Weg zeigt.
Mögest du dich darauf verlassen, dass 
Gott auf jedes deiner Gebete eine Ant-
wort hat. Mögest du Gottes Segen und 
Gottes Liebe in deinem Leben spüren!

Irischer Segenswunsch

Grindel
Die «Heilung» der Waschmaschine
Eine ältere Frau hatte Waschtag, aber 
die Waschmaschine wollte nicht. Sie 
konnte machen was sie wollte, sie funk-
tionierte einfach nicht. Ein Service-
dienst kam, begutachtete die Maschine 
und teilte der Frau mit, dass die Maschi-
ne zu alt sei zum Reparieren, sie müsse 
eine neue kaufen. Die Frau hatte jedoch 
nicht so viel Geld und dachte sich, jetzt 
probiere ich etwas aus. 
Mit grossem Vertrauen schüttete sie in 
die Waschmaschine etwas Weihwasser 
und betete: Hergott, du weisst ja, wie 
notwendig ich waschen soll. Ich kann 
mir aber keine Waschmaschine leisten. 
Herr, durch die Kraft, die im Weihwas-
ser wirkt, kannst du auch dann ein 
Wunder wirken, wenn die Waschma-
schine kaputt ist. Durch deine Kraft 
kann sie doch wieder laufen und wie-
der waschen. Dazu kamen noch einige 
andere Gebete.
Nachdem sie fertig gebetet hatte, schal-
tete sie die Maschine wieder ein und sie 
lief und führte ohne Probleme den 
Waschgang durch.
Eines Tages erzählte die Frau diese Ge-
schichte ihrem Pfarrer und meinte, seit 

der Weihwasserreparatur seien schon 
ein paar Jahre vergangen und sie habe 
immer noch die gleiche Waschmaschi-
ne. Der Pfarrer schmunzelte nur, erwi-
derte aber nichts.

Fürbittgebet für die Ferien
Herr, bewahre uns vor Tagen, die verlo-
ren sind, weil wir nicht an dich denken 
und leben, als ob du nicht da wärst. Be-
hüte uns vor Gleichgültigkeit und Lan-
geweile. Öffne unsere Sinne, damit wir 
tiefer erfassen, dass alles, was du ge-
schaffen hast, gut ist, wahr und schön. 
Stärke in uns die Fähigkeit, zu staunen 
und zu danken, und erfülle unser Le-
ben mit Freude.
Wir wünschen allen schöne Ferien.

Opfereinnahmen Mai
Kinderspitex Nordwestschweiz 147.25 
Arbeit der Kirche in den Medien  38.65 
Pfarrei  55.25
Diözesane Stiftung 
Priesterseminar Luzern  54.30

Für den Unterhalt der Josefskapelle 
wurden im Jahr 2022 Fr. 255.– gespen-
det. Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

Erschwil

Von Marianne Schmidlin wunderbar verzierter Taufstein in Grindel.
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Seelsorgeverband  
Himmelried-Meltingen-Oberkirch
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Miteinander – füreinander.

S E E L S O R G E V E R B A N D

Wochenende 1./2. Juli
Samstag, kein Gottesdienst

Miteinander – füreinander
Sonntag, 10 Uhr, Oberkirch
Gottesdienst des Seelsorgeverbandes 
mit Pfr. I. Bokwa mit JuBla-Lagersegen, 
anschliessend Festbetrieb, Verpfle-
gungsmöglichkeiten, Attraktionen für 
Kinder.
Dreissigster für Franco Pellegrino-
Hänggi.
Jahrzeit für Bischof Anton Hänggi, So-
phie und Otto Hänggi-Lindenberger, 
Madeleine Fäh-Hänggi, Catherine Car-
tier Ulrich und Iwan Ulrich-Cartier.
Alle Kirchenräte freuen sich auf Ihre 
Teilnahme. In gemütlicher Runde kön-
nen wir zu Mittag essen. Für unsere 
Kleinsten werden fantastische Vergnü-
gungen bereitstehen.
Opfer
Unsere Sammlung geben wir Kinder in 
Not. Manchmal ist nur eine Überbrü-
ckung nötig, manchmal ist die Betreu-
ung über Jahre von Nöten. So oder so 
hilft Kinder in Not unbürokratisch und 
schnell. Herzlichen Dank für Ihre Spen-
de.

Wochenende 8./9. Juli
Samstag, 18 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Jahrzeit für Louise Häner, Alfons Häng-
gi-Pflugi, Giusep Jacomet-Hänggi
Sonntag, 9 Uhr, Himmelried 
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa, Jahr-
zeit für Lidia und Josef Borer-Brunner
Sonntag, 10.45 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa 

Opfer 
Wir geben unsere Sammlungen der 
Christlichen Ostmission. Mit diesen 
Geldern hilft die Christliche Ostmission 
an 134 Standpunkten Kindern in Mol-
dawien. Herzlichen Dank für Ihre Ga-
ben.

Gespendete Opfer
Seit der letzten Publikation haben wir 
die nachstehenden Gelder gesammelt:
Himmelried
7.5. Procap 23.–, 14.5. Elisabethenwerk 
61.40, 18.5. SOS Kinderdorf 27.65, 20.5. 
Mediensonntag 42.–, 28.5. St. Beat 46.85, 
3.6. Diözesane 30.–, 11.6. Tischlein deck 
dich 69.40
Meltingen
6.5. Procap 60.–, 14.5. Elisabethenwerk 
51.–, 18.5. SOS Kinderdorf 72.40, 19.5. 
Wohngruppe Bad Meltingen 151.50, 21.5. 
Mediensonntag 21.10, 28.5. St. Beat 72.–, 
4.6. Diözese 71.–, 8.6. Tischlein deck dich 
71.50
Oberkirch
7.5. Procap 93.–, 13.5. Elisabethenwerk 
119.35, 17.5. SOS Kinderdorf 60.–, 21.5. 
Mediensonntag 8.20, 27.5. St. Beat 
98.60, 4.6. Diözese 150.10, 8.6. Tischlein 
deck dich 132.20, 10.6. APH Stäglen 
231.85
Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

Einmal blättern
Die Agenda mit den Gottesdienstzeiten für 
den gesamten Seelsorgeverband und wei-
tere Beiträge finden Sie mit einmal Blät-
tern auf der nächsten Seite. 

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
Am 1. Juli wird für das Justinuswerk in 
Fribourg eine Kollekte eingezogen. Das 
Justinuswerk pflegt und fördert den in-
terkulturellen und interreligiösen Dia-
log. Als Institution der katholischen 
Kirche der Schweiz unterstützt es die 
Ausbildung von Frauen und Männern 
aus Entwicklungsländern, die bereit 
sind, nach ihrer Ausbildung in ihren 
Heimatländern zu arbeiten.
Die Kollekte am 9. Juli ist für das WBZ 
Reinach bestimmt. Das Zentrum für 
Körperbehinderte bietet qualifizierte 
Arbeitsplätze und selbstbestimmtes 
Wohnen an.
Ein herzliches Vergeltsgott.

Werteweg Schwarzbubenland
Für all diejenigen, die diese Zeit zu Hau-
se bleiben und gerne wandern, oder bi-
ken, können den Werteweg durchs 
Schwarzbubenland erkunden. 
Viele unserer christlichen Vorfahren 
haben Werte gepflegt, von denen wir 
heute noch leben («Treu und Glauben», 
Ehrlichkeit, Anstand, Achtsamkeit, So-
lidarität). Massgebend für bald zwei 
Jahrtausende war dabei der Geist Jesu. 
Dafür stehen an vielen Orten «Zeichen 
am Weg» (Kirchen, Kapellen, Wegkreu-
ze, Bildstöckli). Die äusseren Zeichen 
wollten schon immer dazu «anstiften», 
die Augen ins Innere zu richten, wo die 
Liebe Gottes wohnt und wo Werte «da-
heim» sind, die nach aussen wirken 
sollen. Diese Zeichen sind auch heute 
noch sinnvoll, und auch nächsten Ge-
nerationen sollen sie weitergeschenkt 
werden. Deshalb pflegen wir sie sorg-
fältig. Aber auch neue Zeichen möch-

ten sich einreihen in die Tradition der 
«Zeichen am Weg». 
Lassen Sie sich anregen, die Weg- und 
Wertezeichen in fast allen Pfarreien des 
Schwarzbubenlandes mit und zu guten 
Gedanken zu «erwandern». 
Broschüren finden Sie im Schriften-
stand in der Kirche oder www.schwarz-
bubenland.info. 

Sommerzeit, Ferienzeit
Bald schon beginnen für die Schüler die 
Sommerferien, eine Zeit der Unbe-
schwertheit, der Freiheit und der Freu-
de. Diese Auszeit vom Alltag sei den 
Kindern, aber natürlich auch allen an-
deren von Herzen gegönnt.  
Da werden sicherlich die tollsten und 
interessantesten Ziele dabei sein: Meer 
und Sandstrand geniessen, ein fernes 
Land und historische Städte erkunden, 
auf Berge wandern und vieles mehr..
Allen einen wunderschönen, erholsa-
men und kurzweiligen Sommer!
 

Ausflug des Kirchenchors am 9. Juni: Eine fröhliche Fahrt mit dem Schiff 
auf der Aare von Biel nach Solothurn mit gemeinsamen Mittagessen. 
Schön war es!

Büsserach
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